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Samstag. 19.11.1994 	 10.00 {lhr TURMßLASEN '1 1 0 1!' r"-"I~j _,,(1' 1,1',. 'I 
Rllthaus Posauncndlor Quedlinburg 

Sonntag, 20.11.1994 	 19.00 {nu 1 Ieinrich Schütz CiYorhang az{! 
Nikolaikirche MUSIKALISCHE EXEQUIEN 

Op. 7 SWV 279-2R 1 llir Chor und Im;trumcnte 
iVlill"illlngen deo iVh"ik-lllld Th""I"r-yen,ill'; ()llcdlillllllrg c.V.Quedlinbllrgcr Oratorienchor 

Frdt<lg. 25.11.1994 	 19.)0 {Ihr RATHAUS-KONZERT Ausgabe Nr. 6 • November I Dezember 1994 
RathllusSlial Telcmann-Ka mlllerorchcster 

Freitag, 16.12.1994 	 19.30 {ihr WEIHNACHTSKONZERT Wieder Beifall im Marschlinger Hof 
HalhllllSS<l:l] u. Ehrung zum Gehurtsh'g Y. Johann Heinrich Rolle 

'faCh zehn Jahren gab es am Frei­ staltung sollte darauf aufmerksam 

I)(lnne~tag, 22.12.1994 19.00 {Ihr FESTLICHES WEIHNACHTSKONZERT ') ~ag abend erstmals wieder Beifall gemacht werden, daß Quedlinburg 
im großen Saal des Quedlinburger gegenwärtig über keine große

Nil<.ol<lil<.irche Qucdlinhurger Posauncnchor, Qucdlinhurgcr OralnriencllOT, 
Theaters im Marschlinger Hof. In Theaterspielstätte verfügt. Die 

Qucdlinburgcr Kindl..>fcllÖre, Qucdlinburgcr Illnekflötcntrio dem Saal, der seit der Spielzeit Idee zu dieser ungewöhnlichen 
lind Instrumentalisten 1984/85 leersteht, Wurde das Ga­ Werbung für die Rekonstruktion 

laprogramm des 94er Theaterballs des traditionsreichen Hauses hatte 
Freitag. 30.12.1994 19.00 {Ihr Johann Schaslian nach vom Nordharzer Städtebundthea­ der Quedlinburger Musik- und 

Nilnlaikirchc WEIHNACHTSORATORIUM Teil II 	 ter dargeboten. Mit der Veran- Theaterverein. 
·"hllcldcuI.'chc l.clt\lI1~". 10 10 (q 

Kantaten 4-6 rur Solisl<..'11, Chor llnd Orchester 

Samstag. 31.12.1994 	 23.15 Uhr ORGELMUSIK ZUM JAHRESWECHSEL 

Sliflskirche 

,:f '* 
Mitglieder des Sclwu~pidenscmhles stellten eine S7.ene allS Goclhes "Iphigenie" auf' dem 

Festwagen zur Tausendjahrfeier. Mit dicsem Wcrk \vnrde am 2.10.1945 unser Theatcr cröOilct. 


Iler:lll.~gcgdlcn vom Mu~ik- und Thcatervcrein Quedlinburg c.V. - Für den Inhalt verantwortlich: 

RudolrLchmann (München und Ricdr...>f/IIllr.r.) - P(l~tfi.iCh 50 04 21 - R0974 München - Eigcndnu.:k 

Ne/les Lehen im "Groj1ell/lOlu· tt am Marschlillger /lof in QlIedJinlmrg! 

Mit dl..>f Ouvertüre zu "Donna Diana" criifTnete das Orchc~ter de~ Nordhar.r.er Städtehundthealc~ 

unter der Leitung von Christian IIammer um 7. Ol<.lohcr 1994 den -nlcalerball 

http:Nordhar.r.er


Aktivitäten des Musik· und Theatervereins Quedlinburg e. V. im Jahr der Tausendjahrfeier 

Neben der ständigen Präsenz als Muslk- und Theatenobby in unserer Stadt kann unser 
Verein auf einige wIchtige Aktivitäten im Kultulieben Quedllnburgs im Janre 1994 
zurückblicken, 

Seit Anfang des Jahres erscheint in zweimonatlicher FOlge unser Mitteilungsbialt 
"VORHANG AUF !" MIt dieser Ausgabe halten Sie die sechste Folge des Blattes in Händen. 

Auf dem Festwagen des "Nordharzer Städtebundlheaters" beteiligten sich Mitglieder des 
Musik- und Theatervereins sm Festumzug zur Tausendjahrfeier, Konform mit unserem 
vorrangigen Vereinsziel war das Motto unseres Festwagens "DER MARSCHUNGER HOF 
SOll lEBEN I" 

1995 besteht das Quedlinburger Theater 50 Jahre. 2u diesem Anlaß hat das 
Vereinsmitglied Rudolf lehmann eine umfangreiche Theaterchronik erstellt Das Buch mit ) 
dem Titel 'THEATER IN QUEDLINBURG' konnle Im September der Öffenllichkett 
vorgestellt werden. Es ist zum Preise von DM 19,80 in allen Buchhandlungen der Stadt 
erhältlich. Es ist ein Buch voller Erinnerungen und eine Fundgrube für Theaterfreunde, 

Emst-Ulrich Jürgens, Vorsitzender des Vereins, war der "spiritus rectot' des Gedankens. 
den diesj~hrigen Theaterball in allen Raumen des Thealerkomp!exes Marschlingel' Hof zu 
veranstalten. Mitglieder des Muslk- und Theatervereins griffen zu Besen und Eimer und 
halfen tatkräftig mit, den großen Theatersaa! für die Ga!avorstellung herzurichten. So 
konnten zum Entzücken vieler alter Theaterlreunde Orchester und Ensemble des 
Nordharzer Slädtbundtheater das seit langem tote Haus wieder mit neuem Leben erfüllen. 
Vielleicht ein erster Schritt zum großen Ziel der Rekonstruktion des "Großen Hauses"? • Wir 
bleiben am Ball ! 

Für das "G/oße Haus" wurde eine Sluhl-Spendenaktion initiiert - Vorgesehen ist, im 
Restaurant ''Theatemor' ein Bild des Gründers der Städtischen Bühne, utrich Velten. 
anzubringen. 

Die IJühnc: des "GroJk'u Hauses", Probcllvorberdwngen Il1r den "Thculcrbull" 

PfiisenLation lh...-:-; Buches "TIlcah...'T in Qut:dlinhurg tl vonlhldDlfLchmllnn in der Buchhandhmg Ochcck~' 
Wcmcr Wcdding und Chcli:lnllllnturg nrmm vom !tNordhnrzcr Slildtcbundlhca!cr" im Gespräch 
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